
Am 15. August 2024 

feiert die Pfarre Desselbrunn das 60-jährige Kirchweihfest 

mit einem Festzug, welcher um  9.00 Uhr vom Schulparkplatz 

startet, einer feierlichen Messe und anschließendem 

gemütlichen Beisammensein.  Wir möchten Sie zu diesem 

besonderen Ereignis herzlich einladen.

Wir würden uns sehr über Ihre Teilnahme freuen!
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unserpaterpater

Für manche Leute mag es etwas antiquiert wirken, 
wenn man mit einem Fest ein Ereignis feiert, dass doch 
schon lange – im Fall unserer neuen Kirche 60 Jahre – 
zurückliegt. Freilich, war es damals ein großes Ereignis, 
mag man sich denken, der Bischof ist gekommen und 
hat die Kirche eingeweiht. Sicherlich, damals war es ein 
Geschehen, das nicht gerade alltäglich war, schließlich 
kommt so ein hoher kirchlicher Würdenträger nicht 
jedes Jahr in unser beschauliches Desselbrunn. Aber 
muss man sich daran noch nach all den Jahren erin-
nern, schließlich haben sich die Zeiten doch geändert. 
So ein Bischofsbesuch hat heute auch nicht mehr ganz 
die Bedeutung wie seinerzeit, schließlich kann man ihn 
ja regelmäßig im Fernsehen und zu jeder Zeit im Inter-
net anschauen.
Diese Argumente hätten ja durchaus ihre Berechtigung, 
wenn es bei dem Fest tatsächlich nur um den Besuch 
des Oberhirten unserer Diözese gehen würde. Aber wie 
so oft, so gilt auch hier, dass nicht der Handelnde im 
Mittelpunkt steht, sondern die von ihm vollzogene 
Handlung, also die Weihe der Kirche. 
Schon seit dem Beginn des 4. Jahrhundert, kurz nach 
der konstantinischen Wende, als die Verfolgung der 
Christen im römischen Reich endete, wurde es üblich, 
dass die Gebäude, die für den Gottesdienst vorgesehen 
waren, in einer Eucharistiefeier festlich eingeweiht und 
Gott übergeben wurden. Damit erhielt Gott ein Haus, in 
gewissem Sinn einen Wohnsitz in der Gemeinde. Dieses 
Haus sollte der Versammlung, dem Gebet, der Feier der 
Sakramente und der Begegnung mit dem Herrn dienen. 
Damit war es jeder weltlichen Nutzung entzogen. 
Gegen Ende des 4. Jahrhundert wird erstmals berichtet, 
dass auch der Jahrestag der Kirchweihe besonders be-
gangen wurde. Im Verlauf des Mittelalters entwickelte 
sich ein breites Brauchtum aus, das religiöse Feierlich-
keiten mit einem Volksfest verband. Vielerorts hat sich 
diese Tradition erhalten, auch wenn heute der christli-
che Charakter oft deutlich in den Hintergrund getreten 
ist.
Mit dem Kirchweihfest erinnern wir uns daran, dass wir 
Gott in unserer Gemeinde einen Platz eingerichtet ha-
ben, der unserer Begegnung mit ihm vorbehalten sein 

soll. Hier werden wir in der 
Taufe zu Mitgliedern der 
Gemeinde, hier vertiefen 
wir unsere Teilhabe in der 
Erstkommunion und der 
Firmung, hier begegnen 
wir Gott in der Feier der 
Sakramente, hier versam-
meln wir uns in den glücklichen Stunden unseres Le-
bens, etwa wenn zwei Menschen Hochzeit feiern, und 
hier treffen wir uns in den schweren und traurigen 
Stunden, wenn wir von unseren Lieben Abschied neh-
men müssen. Hier feiern wir jeden Sonntag, dass Chris-
tus uns erlöst hat, dass er uns liebt und immer bei uns 
ist. Hier ist der Ort, wo wir eine Gemeinschaft bilden, 
wo wir uns treffen als Brüder und Schwestern. Und die 
Kirchweih soll uns daran erinnern, dass wir diesen Ort 
haben, dass wir hier immer willkommen sind, und dass 
hier immer wenigstens einer anwesend ist: der Herr des 
Hauses, Gott selbst. 

P. Severin

P. Severin Großerohde OSB

God`s home is his castle
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„Jesus, Brot des Lebens“ - Erstkommunion 2024 in Desselbrunn
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Am Donnerstag, dem 9.5.2024, am Tag Christi 
Himmelfahrt feierten 30 Mädchen und Buben aus 
den beiden 2. Klassen und ein Junge aus einer 
anderen Schule ihre erste Heilige Kommunion. Die 
Freude der Kinder auf diese besondere Begeg-
nung mit Jesus im Heiligen Brot war in der ganzen 
Vorbereitungszeit im Religionsunterricht und in den 
Tischmutterstunden sehr spürbar. Dann war es 
endlich soweit. 
Am Erstkommuniontag trafen sich die Kinder und 
ihre Angehörigen am Schulparkplatz. Die Erstkom-
munionkinder wurden von der Musikkapelle in die 
schön geschmückte Kirche begleitet. Die Mess-
feier in der Kirche wurde von Pater Severin aus 
dem Stift Lambach geleitet, unterstützt wurde er 
vor allem von Greti Gschwandtner.
Die Kinder sagten ihre Texte verständlich und deut-
lich auf und sangen voller Begeisterung ihre Lieder. 
Auch der Familienchor umrahmte mit seinem wun-
derbaren Gesang die Messfeier und trug wesent-
lich zur festlichen Stimmung bei. Als die Kinder den 

Leib Christi empfingen waren sie mit ihrem Herzen 
dabei. 
Es war ein sehr berührendes Fest und ich hoffe, 
dass für die Kinder eine ganz enge Freundschaft 
mit Jesus begonnen hat.

Im Anschluss an den Gottesdienst gab es einen 
Luftballonstart mit weißen Ballons und dann für die 
Kinder und deren Begleitperson ein leckeres Bri-
oche-Kipferl mit Getränk im großen Pfarrsaal. Alle 
anderen Mitfeienden wurden bei der Agape im 
Freien, organisiert von der Jungschar, gut bewirtet.

Ein herzliches Danke sei allen gesagt, die in irgend-
einer Weise dazu beigetragen haben, dass dieses 
Fest so schön gefeiert werden konnte.

Eleonore Tropper 
Religionslehrerin
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KONZERT

Einladung

14. August 2024 

in der Alten Kirche von

DESSELBRUNN

Wir freuen uns auf EUER Kommen! 
Eintritt: freiwillige Spenden

20.00 UHR

Gitarre und Gesang mit

Daniela KONRAD und

Hermann HÖLLER
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Pfarre Desselbrunn

Kirche lebt von Festen
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Am Samstag, 18.5.2024 fand heuer unsere Pfarr-
firmung statt. Rektor Christoph Baumgartinger 
spendete 31 Jugendlichen das Sakrament der Fir-
mung. Mit viel Gespür ging er auf die Interessen 
der Jugendlich ein und somit wurde diese Hl. 
Messe für die ganze Pfarrgemeinde zu einem be-
sonderen Fest.
Danke an alle, die sich um unsere Firmlinge ange-

Unsere neu Gefirmten heißen: 
Julia Ablinger, Rosalie Bogner, Karolina Dallinger, Emily Fahrner, Johanna Föttinger, Martha Föttinger, Lara Fuchs, 
Jan Luca Graef, Felix Hacker, Lukas Hamader, Matthias Hüthmair, Magdalena Hütter, Elias Kastenhuber, Fabian 
Mair, Sarah Mair, Mathias Matschinger, Theresa Maxwald, Florian Mayer, Lea Theresa Pfaff, Laura Pichlmann, 
Antonia Raffelsberger, Lina Rauchenbichler, Sarah Resch, Nora und Tina Ruttnigg, Leah Schmidseder, 
Anna Tomandl, Konstanze und Viktoria Tumfart, Alessandro Vormayr, David und Emanuel Piringer.

nommen haben – danke an die Eltern und 
Paten,dich sich auf vielfältige Weise für die Kinder 
einsetzen – danke an alle, die bei der Firmvorbe-
reitung aktiv mitgewirkt haben – danke an unseren 
Familienchor für die schwungvolle Gestaltung des 
Gottesdienstes – danke an die Kath. Jugend für 
die Durchführung der Agape.
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infoausausderparre-parre-pfarrwandertag
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Schon Tradition hat am Pfingstmontag der von 
der kath. Männerbewegung organsierte Pfarr-
wandertag. Ca. 60 Personen wanderten bei 
strahlend schönem Wetter zur Traunfallkapelle, 
die dem Hl. Nikolaus geweiht ist. Greti 
Gschwadtner hielt dort dann die Wortgottes-
feier und brachte dabei auch viele schöne 
Texte und spezielle Gedanken zum Traunfall 
zu Gehör. Anschließend wurde den Teilneh-
mern von 2 sehr kompetenten Mitgliedern 
des Kulturvereins Traunfall Wissenswertes 
über die Geschichte und Tradition des Flößer-
wesens näher gebracht. Der Ausklang wurde 
von vielen im Gasthaus Kastenhuber gemacht

infoausausderparre-parre-frohnleichnam
Alles war hergerichtet um nach dem Wortgottesdienst 
auch eine schöne Frohnleichnamsprozession durchfüh-
ren zu können. Die beiden, von den Ortschaften Deu-
tenham und Desselbrunn, geschmückten Altäre warte-
ten nur mehr auf das gläubige betende Volk.  Heuer 
wurden die Altäre erstmals von der Pfarre zur Verfügung 
gestellt.
Der Wettergott meinte es jedoch nicht so gut mit uns, 
denn noch wärend des Gottesdienstes hörte man schon 
vereinzelt große Tropfen auf das Kirchendach prasseln, 
sodass man sich kurzerhand entschloß eine kurze An-
dacht in der alten Kirche abzuhalten. Die Kirchenbesu-
cher mit den vielen Erstkommunionkindern nahmen 
diese kleine Feierlichkeit wohlwollend an.
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Zeit für’s Gemeinsam-unterwegs-sein, das 
haben sich 10 Desselbrunner Frauen an diesem Don-
nerstagvormittag vorgenommen.

„Lass uns in deinem Namen Herr, die nötigen Schritte 
tun“, um neue Kraft zu holen und um sich beflügeln zu 
lassen in Gottes wunderbarer Schöpfung. Austausch 
und Zuspruch durch offene Mitmenschen tut uns allen 
gut und durchbricht unseren Alltag, der manchmal 
voller Sorgen ist. So marschierten wir über Unterhai-
dach Richtung Wankham und spürten bald auf den 
Wegen zwischen den Äckern die Dankbarkeit und das 
Glück, in dieser Gegend geboren zu sein. Mag. Mar-
gareta Gschwandtner hatte dazu erste Impulse beim 
Kreuz der Familie Glanzer am Sickingerberg vorbereitet. 
Nach insgesamt ca. zwei Stunden meditativen Ge-
hens hielten wir eine Segensfeier in der Basilika Maria 
Puchheim, bei der weitere Frauen aus Desselbrunn uns 
bereits erwarteten. Margareta‘s Regenschirm, der statt 
Sorgen abhalten, umgedreht, unsere Anliegen und 
Wünsche auffangen durfte, stärkte unser Gott-Ver-
trauen. Das schönste Geschenk an diesem inspirieren-
den Vormittag war Greti’s persönlicher Segen für jede 
von uns und begleitete uns auf dem Nachhauseweg 
per Auto und auf unseren kommenden Wegen. Herzli-
chen Dank!

„Manchmal feiern wir mitten am Tag ein 
Fest der Auferstehung – Stunden werden 
eingeschmolzen und ein Glück ist da!“
Wir werden diese Tradition als Abschluss unseres kfb- 
Arbeitsjahres gerne beibehalten und in Zukunft ge-
meinsam bei einer Einkehr ausklingen lassen. 
Nimm dieses Glück wahr, wenn es wieder heißt: 
Komm und sei dabei!

Kfb-Fußwallfahrt 
Maria Puchheim 13.Juni 2024
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ZZeeiitt  ffüürr’’ss  GGeemmeeiinnssaamm--uunntteerrwweeggss--sseeiinn,,  das haben sich 10 Desselbrunner Frauen an 
diesem Donnerstagvormittag vorgenommen. 
 
„Lass uns in deinem Namen Herr, die nötigen Schritte tun“, um neue Kraft 
zu holen und um sich beflügeln zu lassen in Gottes wunderbarer Schöpfung. Austausch und 
Zuspruch durch offene Mitmenschen tut uns allen gut und durchbricht unseren Alltag, der 
manchmal voller Sorgen ist. So marschierten wir über Unterhaidach Richtung Wankham und 
spürten bald auf den Wegen zwischen den Äckern die Dankbarkeit und das Glück, in dieser 
Gegend geboren zu sein. Mag. Margareta Gschwandtner hatte dazu erste Impulse beim 
Kreuz der Familie Glanzer am Sickingerberg vorbereitet. Nach insgesamt ca. zwei Stunden 
meditatives Gehen hielten wir eine Segensfeier in der Basilika Maria Puchheim, zu der 
weitere Frauen aus Desselbrunn uns bereits erwarteten. Margareta‘s Regenschirm, der statt 
Sorgen abhalten, umgedreht, unsere Anliegen und Wünsche auffangen durfte, stärkte unser 
Gott-Vertrauen. Das schönste Geschenk an diesem inspirierenden Vormittag war Greti’s 
persönlicher Segen für jede von uns und begleitete uns auf dem Nachhauseweg per Auto 
und auf unseren kommenden Wegen. Herzlichen Dank! 
„Manchmal feiern wir mitten am Tag ein Fest der Auferstehung – 
Stunden werden eingeschmolzen und ein Glück ist da!“ 

Wir werden diese Tradition als Abschluss unseres kfb- Arbeitsjahres gerne beibehalten und 
in Zukunft gemeinsam bei einer Einkehr ausklingen lassen. Nimm dieses Glück wahr, wenn 
es wieder heißt: KKoommmm  uunndd  sseeii  ddaabbeeii!! 

-------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 

WWuusssstteesstt  dduu,,  VIELE KFB-FRAUEN à VIELE VORTEILE 

  Veranstaltungen speziell für Frauen 

  Unterstützung von Frauen in Notsituationen durch den Sozialfonds der kfb 

  kfb-Magazin 2 x jährlich 

  Abo-Vergünstigung „Welt der Frauen“ Magazin 

  Aktion Familienfasttag mit Frauenprojekten in Asien, Afrika und Lateinamerika 

  Mitglied in Österreichs größtem Frauennetzwerk 

  Deine Mitgliedschaft hilft uns, wirksam zu sein. DANKE!               www.kfb-ooe.at 
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Am Freitag, 7. Juni, wurde die „Lange Nacht der Kirchen“ auch wieder in unserem Seelsorgeraum erlebbar.
Um 21. 00 Uhr machte der vollbesetzte „Lange-Nacht-Bus“ in Desselbrunn Halt. Aus unserer Pfarre kamen 
noch zusätzliche Interessierte hinzu. Im sehr stimmungsvollen Ambiente der alten Pfarrkirche ließen wir dann 
die Bibelstelle vom barmherzigen Vater (oder verlorenem Sohn) in unserer Zeit lebendig werden. Wie könnte 
es heute sein, wenn ein hoffnungsvoller, junger Mensch komplett aussteigt, zuerst großspurig lebt und schließ-
lich in schlechten Kreisen fast unterzugehen droht? Wer vergibt ihm?
Mit manch zusätzlichen Gedanken und vielen Lichtern drückten wir unseren Wunsch aus, dass 
Versöhnung unter den Menschen möglich werde!

                                      

Danke auch für die schönen Erlebnisse in der evang. Kirche in Schwanenstadt, in der Pfarrkirche 
Niederthalheim und für das abschließende Singen und Feiern in Rüstorf!

Impressionen von der 
„Langen Nacht der Kirchen“

Informationsblatt 7/24
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pfarrbücherei

Öffnungszeiten: Sonntag 9:15 bis 11:30 Uhr • Dienstag 8:00 bis 10:00

Schaut vorbei in der Bücherei!  
In den Sommerferien können alle Kinder und Jugendliche Bücher in 
der Bücherei Bücher und Spiele kostenlos ausborgen.
Bei unserem Sommergewinnspiel und der Leseaktion „Balduin, der 
Bücherwurm“ (Land OÖ) können junge Bücherwürmer tolle Preise 
gewinnen. Mach mit!

Sommerzeit ist Lesezeit! 
Deshalb gibt es jetzt im Sommer besonders viele neue Bücher und Zeitschriften der verschiedensten 
Kategorien:

Neue Bücher:
Glück in Bad Ischl (Grän & Mezei) • Als Großmutter im Regen tanzte (Teige) …Der Tod auf dem Opernball 
(Maxian) • 5 Sommer mit dir (Fortune) • Das Haus der Wiederkehr (Moyes) • Der Wind kennt meinen 
Namen (Allende) • Nordseesterne (Merburg) • Das kleine Haus am Sonnenhang (Capus) • Das Lied 
vergangener Sommer - Die Frauen von Capri (Riepp) • Der blaue Salamander – Der Capri-Krimi (Ventura) • 
Der Pakt der Frauen (Kröhn) • Ein Leben zählt nichts – als Frau im arabischen Clan (Arab)

Für unsere jungen Leserinnen und Leser:
Am schönsten ist es in Sommerby (Boie) • Auf Klassenfahrt – Unlangweiligste Schule der Welt (Parciak) • 
Beste Freundinnen auf dem Reiterhof (Peters & Berend) • Immer dem Panda nach – mein Lotta-Leben 
(Pantermüller & Kohl) • Eine wichtige Entscheidung – Fußball Academy (Schlüter & Margil) • Eine blöde 
Verletzung – Fußball Academy (Schlüter & Margil) • Conni und das Abenteuer in der Wildnis (Boehme) • 
Der Hüter der magischen Bucht (Fairygale) • Der Angriff – Last Line of Defense (Gruber)

Bibliotheken sind Orte der Kommunikation, 
Integration und Kultur.
Diese Definition wurde am 26. April in die Praxis umgesetzt, denn 
an diesem Abend standen unsere Türen für die „Lange Nacht der 
Bibliotheken“  offen und wir freuen uns sehr über diesen gelunge-
nen Abend.  An dieser Stelle ein großes Dankeschön an die Firm-
linge für die tatkräftige Unterstützung. Eure Drinks waren sensatio-

nell und unsere jüngsten Besucher hatten richtig viel Spaß mit euch! 
Das kunterbunte Miteinander, die netten Begegnungen und Gespräche, das literarische Fachsimpeln, 
das Schmökern in den Büchern, die köstlichen selbstgemachten Häppchen, sowie die stimmungsvolle 
Klangmeditation mit Duftbegleitung machen Lust auf mehr…               

„Lesen stärkt die Seele“ (Voltaire)

Das Team der Bücherei wünscht 
allen Leserinnen und Lesern einen wunderbaren Sommer!
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Wie die Zeit vergeht und unser 
KiGo Jahr 2023/2024 unter dem Thema „Die Stars der 
Bibel“ ist auch schon wieder vorbei. Am 26.5. feierten 
wir den Abschluss zum Hl. Florian, wo die Kinder viel 
über ihn erfahren durften und im Freien mit den Kübel-
spritzen der Feuerwehr ihr Talent unter Beweis stellen 
konnten.
Die Gottesdienste waren stets gut besucht und dafür 
möchten wir uns bei euch sehr herzlich bedanken. 
Wir gaben den Startschuss vom Desselbrunner Ferien-
programm, wo 55 Kinder unserer Einladung folgten. 
Unser legendärer Kinoabend mit Popcorn, Chips und 
dem Film „Raus aus den Teich“ sorgte für fröhliche 
Kinderaugen.
Wie es ab Herbst mit dem KiGo weiter geht, darüber in-
formieren wir rechtzeitig. Auf zahlreiches Kommen und 
schöne gemeinsame Stunden freuen wir uns schon 
sehr.

Euer KILI-Team!

Liebe Kinder, liebe Eltern!

 Informationsblatt 7/24
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aktuellesundundinfo-aus-ausderparreparre-materlroas
Unter dem Thema Zuversicht 
fand am Samstag, 
22. Juni die erste KBW Mar-
terlroas zu Fuß statt. Unser 

Weg führte uns dabei von der Kirche über Berg, Bu-
benland zur Kapelle nach Edt. Bei jeder Station hörten 
wir kurze Texte und bekamen einen Einblick über die 
Beweggründe für die Errichtung der Wegkreuze, der 
Kapelle. Ein herzliches Danke dafür, dass wir überall 
willkommen waren.  Eine kurze Andacht in der 
Lourdeskapelle bildete den Abschluss unserer Marte-
roas. Mit einer gemütlichen Agape vor der Kirche lie-
ßen wir den Abend ausklingen. Danke an alle, die mit-
geholfen haben. 
Wer Interesse hat, beim Katholischen Bildungswerk (KBW) mitzuarbeiten ist je-
derzeit herzlich willkommen, wir würden uns über eine Unterstützung freuen. 
Bitte meldet euch einfach bei Greti Gschwandtner oder Helga Bammer.      

Dreimal 60, viermal 50 und fünfmal Josef - was 
für ein spezieller Festtag am 26.Mai 2024, nicht nur für die 
von der Katholischen Frauenbewegung und Männerbewe-
gung geladenen Jubelpaare!
Am Dorfplatz wurden sieben Paare begrüßt vor dem feier-
lichen Einzug mit der Goldhauben-Gruppe und der Musik-
kapelle. Auf 60 gemeinsame Jahre blickten zurück: Grafinger 
Ingrid mit Josef, Holzleitner Anna mit Josef sowie Thalham-
mer Lina-Maria mit Josef! Harringer Roswitha mit Franz, 
Hüthmair Gertrude mit Karl, Pöll Elisabeth mit Josef und 
Umgeher Augustine mit Josef haben sich vor 50 Jahren das 
JA-Wort gegeben!
Der Männerchor gestaltete musikalisch den Festgottesdienst, 
bei dem unsere Pastoralassistentin Mag. Greti Gschwandtner 
alle Paare persönlich segnete. In der Predigt brachte sie mit 
Hilfe eines Rosenzweiges aus ihrem Garten ein sehr schönes 
Gleichnis zum Thema Ehe bzw. Partnerschaft mit. Die duf-

aktuellesundundinfo-aus-ausderparreparre-jubelhochzeitundundtrachtensonntag20242024
tende und zarte Natur der Rosen wird u.a. oft als Metapher 
für die Essenz einer treuen Beziehung zu Gott gesehen. Die 
Blüten von Greti’s Lieblingsstrauch verblassen im Laufe ihrer 
„Hochzeit“ von anfangs kräftigem orange, später hellem gelb 
bis schließlich die weißen Blüten abfallen. Da er aber tief 
verwurzelt ist in einem gut gedüngten Boden, erblüht er je-
des Jahr wieder aufs Neue. Nicht nur Harmonie und Leiden-
schaft begleiten eine Ehe, auch die schwierigen, von Dornen 
gesäumten Abschnitte des gemeinsamen Weges sind zu 
meistern. „Keine Rose ohne Dornen, keine Ehe ohne Sor-
gen!“ Dieses Bild der Rose konnte dann mit dem Tisch-
schmuck auf der Frühstückstafel am Dorfplatz weiterwirken 
bei Torte und Kaffee. Ganz nach Tradition versüßten die 
Damen der Goldhauben-Gruppe mit Lebkuchenherzen ihre 
Glückwünsche an die Jubelpaare und die gesegneten Kerzen 
der kfb-Desselbrunn bringen hoffentlich viele schöne Licht-
blicke und Rückblicke an diesen besonderen Festtag.
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derobmannkatholischejugend
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Kirchenputz 
Am 27.4. machte die kath. Jugend 
zum 1. Mal beim jährlichen Kir-
chenputz mit. Es machte uns sehr 
viel Spaß und wir bekamen als 
Dankeschön zu Mittag von der 
Pfarre eine Jause. Nächstes Jahr 
sind wir wieder dabei!!
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Bubble Soccer Turnier

Am 25.5. veranstaltete die kath. Jugend Schwanenstadt ein Bubble Soccer Turnier. 
Insgesamt 13 Mannschaften waren dabei. Da die meisten Teilnehmer bedeutend älter 
waren, war unser Motto „dabei sein ist alles“! Es war ein sehr lustiger Nachmittag.

Agape Firmung

Fast alle von unserer Jugend waren selbst bei der Firmung dabei. Also mussten wir Ju-
gendleiter und auch die Jungschar einspringen. Mit kalten Getränken und Knabbereien 
wurden alle Gäste nach der Firmung versorgt. 

Jugendausflug

Am 28.6. um 15 Uhr ging es los. 13 Jugendliche und 3 Jugendleiter machten sich auf den 
Weg nach Spital am Pyhrn auf einen Campingplatz. Gut gelaunt stellten wir zwei gr. 
Schlafzelte und den Wohnwagen auf. Nach getaner Arbeit gab es zum Abendessen 
Spaghetti und den Abend ließen wir mit lustigen Spielen ausklingen. Am nächsten Tag 
ging es mit einem üppigen Frühstück weiter. Gleich danach machten wir uns mit den 
Autos auf den Weg zur Steyrerschlucht. Dort bekamen wir einen Neoprenanzug, Helm 
und Schwimmweste. Mit zwei Guides und zwei Booten fuhren wir der Steyer entlang. 
Immer wieder gab es lustige Wasserschlachten. Nach ca. zwei Stunden machten wir an 
einem Ufer Mittagspause. Dort schauten wir uns die weinende Mauer an und durften 
Felsenspringen. Nach der Stärkung gings dann wieder flussabwärts. Bei der nächsten 
kleinen Pause durften wir durch einen Wasserfall gehen und uns im Fluss runtertrieben 
lassen. Das Drifting war ein großartiges Erlebnis für alle von uns. Am Abend gab es 
Geschnetzeltes mit Reis und wieder ließen wir den Tag mit verschiedenen Spielen aus-
klingen. Am nächsten Tag mussten wir schon früh unsere Zelte abbrechen, weil wir 
spätestens um 11 Uhr beim Woodstock Festival sein wollten. Viele von der Jugend spielen 
ein Instrument und deshalb wollten sie sehr gerne beim Gesamtspiel mit dem DJO mit-
spielen. Gerade noch schafften wir es zeitlich und wir verbrachten ein paar schöne 
Stunden im Woodstock. Es war wieder ein toller, lustiger Ausflug. Wir hoffen euch hat es 
auch so gut gefallen wie uns. 

katholischejugend
2

3
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VORANKÜNDIGUNG • VORANKÜNDIGUNG • VORANKÜNDIGUNG •
Von 29.8. – 1.9. fahren wir wieder mit der Jungschar auf Jungscharlager nach Weißenbach am Attersee. 

Es werden ca. 17 Kinder und 6 Betreuer mitfahren. Wir freuen uns schon sehr darauf!!

katholischejungschar
Erstkommunion Agape
Wie jedes Jahr organisieren und veranstalten wir die 
Agape nach der Erstkommunion. Heuer meinte es der 
Wettergott gut mit uns so konnten die Jungscharkids bei 
strahlendem Sonnenschein kühle Getränke ausschenken. 

Tagada Hamabash
Kurz vor dem Beginn des Hamabash am Freitag besuch-
ten wir mit der Jungschar die Landjugend. Die Kids durf-
ten mit dem Tagada einige Runden fahren und bekamen 
dann ein Eis. Das Eis holten wir von Wirt Sicking und 
wurde mit den Gutscheinen vom Müllsammeln bezahlt. 

Grünberg
Einen großartigen Nachmittag verbrachten die 
Kinder am Grünberg. Zuerst ging es bei der Grünberg-
bäuerin zu Fuß 
hinauf und dann bezahlte die Jungscharkasse eine Som-
merrodelfahrt. Ein Eis durfte natürlich auch nicht fehlen. 

Badespaß im Apumare
Vor der Sommerpause ging es noch mit der Jungschar ins 
Freibad. Mit ein paar lustigen Stunden war es eine gelun-
gene letzte Jungscharstunde vor der kleinen Sommer-
pause.
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prosudansudanEinige Nachrichten vom Verein Prosudan. 
 
 
Die Fertigstellung der St. Vincent-Schule in Lologgo/Rajaf/Juba 

Diese Schule gehörte von Beginn an zu den von ProSudan unterstützten Einrichtungen der Organisation 
St. Vincent de Paul in Juba/Südsudan. Zu Beginn 2013-15 übernahm ProSudan die Errichtung von 
zahlreichen Klassen in Holz/Lehm-Bauweise. Nachdem nun diese Klassen durch Termitenfraß und Erosion 
baufällig geworden sind, begann St. Vincent stabile Klassen in Ziegelbauweise zu errichten. So wurden in 

den letzten Jahren sukzessive 8 stabile erdgeschossige Klassen errichtet. 
2020 begann man, 
ein mehrgeschos-
siges Gebäude für 
weitere acht 
Klassen zu planen. 
Da die Kosten für 
die Errichtung eines 
solchen Baus sehr 

hoch sind, sollte das eine Kofinanzierungs-
partnerschaft mit mehreren Organisationen möglich 
machen. Auch ProSudan steuerte die Kosten für 
einen Klassenraum bei. Die Eröffnungsfeierlichkeiten der Schule fanden in der Woche vom 20. Februar 
2024 statt. 

   
Wie man sieht, ist die Schule auch barrierefrei! Nun hat die Schule 16 sehr gut ausgestattete Klassenräume 
und bietet 1500 Kindern die Möglichkeit zum Schulbesuch. Als weitere Planung soll am Dach der Schule 
wegen seiner großen Fläche und der idealen Lage eine große PV-Anlage errichtet werden, die dann die 
Schule, die Marmeladen – Manufaktur und das St. Vincent Gästehaus mit Strom versorgen soll 
 
 

Die öst. Sponsoren: Caritas Graz (li), Missio Austria, ProSudan 
(re) 

Schulmöbel – von ProSudan 

Dir. Franz Bertalan hält eine Schulstunde 
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termineundpfarrlicheveranstaltungen

14.08.2024	   20.00 Uhr Konzert in der alten Kirche
15.08.2024	   09.00 Uhr Kirchweihfest
24.-25.08.24	   KBW-Theaterfahrt
29.8.-01.09.24 Ausflug der Kath. Jungschar
13.09.2024	 Anbetungstag
14.09.2024	 Pfarrwallfahrt nach Frauenchiemsee (wenn sich genügend
		  Interessenten finden)
06.10.2024	 Erntedankfest – Ortschaften Brauching, Feldham,
		  Ober- und Unterhaidach, Hofstätten
13.10.2024 	 09.30 Uhr – Tag der älteren Generation
19.10.2024	 10.00 Uhr Gedenkgottesdienst des Pensionistenverbandes
20.10.2024	 09.30 Uhr Gottesdienst zum Weltmissionssonntag

Termin aus dem Seelsorgeraum:
07.09.2024	 08.00 Dankwallfahrt für abgeschlossene Schul- und Berufsausbildungen sowie 
		  Prüfungen – von Schwanenstadt nach Stadl-Paura. Nach der Dankmesse wird
		   zu Mittag gegessen und zum Feiern eingeladen.
22.10.2024	 17.00 Uhr Vortrag „Letzte Hilfe Kurs“ im Pfarrzentrum Schwanenstadt

Aktuelle Informationen 
finden sie auf der Homepage der Pfarre Desselbrunn

www.dioezese-linz.at/pfarre/4054         

60 Jahre Kirchweihe

Einladung


